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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV Karlstadt : VfL Mönchberg 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

TSV Karlstadt siegt gegen VfL Mönchberg

Auch dank Philipp Kübert, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Karlstadt das Heimspiel
gegen den VfL Mönchberg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit
9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jürgen Füller den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen ließen Dotzel / Kübert beim 3:0 ihren
Gegnern Keller / Weis. Auf Messers Schneide stand nachfolgend die Partie zwischen Schmidt /
Edelhäuser und Wießmann / Gramling, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Zwei Sätze
lang fanden wenig später Henneberger / Füller gegen Nebel / Hagel das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 5:11, 11:6, 11:4, 11:5 gewannen.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Zwar brachte Andreas Nebel Janik Dotzel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Janik Dotzel mit 3:1 durch. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin
Dominic Schmidt das Match gegen Christian Keller und gewann in vier Sätzen. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. In vier Sätzen siegte
anschließend Philipp Kübert gegen Rainer Gramling und gab dabei nur einen Satz her. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Jochen Henneberger eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Andre Wießmann kassierte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend wiederum Jürgen Füller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Daniel Weis. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Matthias Edelhäuser und Martin Hagel, ehe sich der Spieler des
TSV Karlstadt mit 11:6, 11:4, 7:11, 9:11, 11:8 durchsetzen konnte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Chancenlos war indessen Janik Dotzel gegen Christian Keller nicht, aber mehr
als ein 10:12, 11:4, 8:11, 8:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim 3:1-Erfolg von Dominic Schmidt gegen Andreas Nebel ging nur Satz 1 verloren. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Philipp Kübert die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Rainer Gramling konnte Jochen Henneberger anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Jürgen Füller hatte seinen
Gegner Martin Hagel beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Der 9:5-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Karlstadt in der Saison nun 7 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 4
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2023 gegen den SV
Hörstein III an. Für den VfL Mönchberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1921
Hofstetten am 03.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:12 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Karlstadt

Doppel: Dotzel / Kübert 1:0, Schmidt / Edelhäuser 0:1, Henneberger / Füller 0:1 
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Einzel: J. Dotzel 1:1, D. Schmidt 2:0, P. Kübert 2:0, J. Henneberger 0:2, J. Füller 2:0, M. Edelhäuser
1:0 

 VfL Mönchberg
Doppel: Wießmann / Gramling 1:0, Keller / Weis 0:1, Nebel / Hagel 1:0 
Einzel: C. Keller 1:1, A. Nebel 0:2, A. Wießmann 1:1, R. Gramling 1:1, M. Hagel 0:2, D. Weis 0:1


